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Schreiben des Friedrich Ludwig Exter: Exter bedankt sich bei Philipp Wilhelm Ludwig Fladt für 
die Beschreibung der Medaille Karl Ludwigs vom 10. November, um die er in seinem Brief vom 
1. November gebeten hatte (vgl. Urk. Lehmann 537), und berichtet dann, dass er sie doch noch 
in den Druckbogen integrieren konnte, obwohl dieser schon gesetzt gewesen sei. Darüber hinaus 
kündigt Exter an, dass er Fladt ein Exemplar des gerade fertig gewordenen zweiten Teils  seiner 
Pfälzer Medaillen-Sammlung schicken werde. Bedauerlicherweise könne er nicht noch mehr 
Exemplare dieser Arbeit an weitere Bekannte und Gönner schicken, weilen [er] die Person, so 
selbige mitnehmen solle, nicht so viel beschweren dủrfte. Er bittet Fladt jedoch aus Dankbarkeit, 
so viele Exemplare anzufordern, als dieselbe [!] gủte Freủnde haben, denen damit gedient seӳn 
möchte, da Fladt einen großen Anteil an der Erstellung der Sammlung gehabt habe. Exter been-
det seinen Brief mit einem nochmaligen Dank für die gewährte Unterstützung; er will sich Fladt 
stets dafür erkenntlich zeigen und hofft weiterhin auf eine gedeihliche Zusammenarbeit.  
 
Beschreibung der Uk: Original; UB Heidelberg, Urk. Lehmann 538. – Papier; 18,7 × 22,8. – 
Leichte Bräunungen und Flecken, Ränder minimal bestoßen, beginnendes Durchschlagen der 
Tinte und beginnender Tintenfraß, Seitenreklamanten, leichter Feuchtigkeitsschaden am oberen 
Rand; ohne Siegel. – Dt. – Doppelblatt. – Kanzleivermerke: –. – Rückvermerke: Lehm. 538.; 
Stempel der UB Heidelberg; S. 1: [moderne Zählung des Briefs:] 3); 8 Dezember 1760. – Alte 
Signaturen: Vorderseite: Nọ 79. – Kein Siegel. 
Moderne Überlieferung: Drucke: –. – Regesten: –. – Literatur: –. – Abb.: –.  
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